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Maxime:  

In der Balance von hoher Wiedererkennbarkeit 
und Stärkung des Absenders bei gleichzeitig 
größtmöglicher Gestaltungsfreiheit.

!!

Impressum:

verantwortlich für die Umsetzung:
Hochschule für Künste Bremen
Referat 1 – Marketing 
und Öffentlichkeitsarbeit
Am Speicher XI 8 · Raum 4.010.040 
28217 Bremen
Tel 0421.9595-10 30
pressestelle@hfk-bremen.de

Konzept: Stefan Bargstedt, Matthias 
Dörmann, David Lindemann, Isabel Zirbeck 
www.oblik.de

Es gibt nur wenige Vorgaben für die CD-Anwendung. Diese sind aber um 
so strikter einzuhalten: Die Platzierung der beiden Logo bestandteile 
stellt die Wieder erkennbarkeit sicher, die Namens nennung macht den 
Absender klar entzifferbar.

Alle anderen Gestaltungsparameter sind frei wählbar, wobei auf 
ein gestalterisch gelungenes Zusammenspiel aller Inhalte zu achten ist. 
Die Freiheit der Stilmittel meint nicht, dass es zu willkürlichen Lösungen 
kommt. 

Alle Medien der Hochschule zeigen das Logo.

Das Referat 1 steuert das HFK-Erscheinungs  bild. Bitte alle Anwendungen 
des Logos im Referat 1 zur Freigabe vorlegen.

Logo
Name
Schrift/Typografie
Farbe
Bildstil
Grafische Systeme
Raster und Formate
Animation
…
Markenarchitektur
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Das Logo  
besteht immer aus zwei Modulen. 

[ Absender-Modul ]

[ Inhalte-Modul ]

Bremen
hfk

Theory
Design

music
ArT
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Die Inhalte können nach wie 
vor permutieren. Der jeweils 
relevante Bereich steht vorn.

45°
Wachstum der 
Kästen: 1: √2

Das Standard Inhalte-Logo für 
die Kommunikation der 
gesamten der Hochschule.

Das Logo wir gesetzt 
… in Schwarz

Die beiden Module des Logos haben in einem Medium stets dieselbe Farbe und Erscheinung.
Es kann auf folgende Weie eingefärbt werden:

 … in Weiß

… monochrom eingefärbt

… monochrom und 
ausgestanzt

ArT
music

Design
Theory

Bremen
hfk

ArT
music

Design
Theory

Bremen
hfk

ArT
music

Design
Theory

Bremen
hfk

Theory
Design

music
ArT

Theory
music

Design
ArT

Theory

ArT
Design

music

Theory

music
ArT

Design

ArT
music

Design
Theory

Theory
Design

music
ArT

Das Logo / Konstruktion und Anwendung
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x

x

Beide Module sind umgeben von einer 
Schutzzone, in der keine unruhige Struktur 
und kein Text sein dürfen.

Die Module sind am Medienrand oder, wenn 
ein Rahmen um das Motiv läuft, an diesem 
Rahmen auszurichten.

Da die Module am Rand der Medien stehen, 
ist auf Beschnittzugabe, Sicherheits abstände 
etc. zu achten.

Das Inhalte-Modul steht am linken Rand auf 
der optischen Mitte der Formathöhe.

Das Absender-Modul steht mit der Schutzzone 
in der rechten oberen Ecke.

vertikale Mitte

Bremen
hfk

ArT
music

Design
Theory

Bremen
hfk

ArT
music

Design
Theory

Bremen
hfk

Theory
Design

music
ArT

Das Logo / Platzierung

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 9
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Ausgangsformat: DIN A4 Skaliert auf die in Frage kommende  
DIN-Größe: hier DIN A5.

Für DIN-lang z. B. kommen die Module 
der DIN-A5-Größe zum Einsatz, weil diese 
Flächengröße dem DIN-lang-Format am 
nächsten kommt. 
Das Absender-Modul bleibt rechts oben, 
das Inhalte-Modul wird auf die Mitte der 
Formathöhe gesetzt.

ArT
music

Design
Theory

Bremen
hfk

ArT
music

Design
Theory

Bremen
hfk

ArT
music

Design
Theory

Bremen
hfk

Abformate von DIN-A-Größen: 

Die Anwendungsgröße der Module ist 
definiert in Bezug zur DIN-A-Reihe. 
Bei anderen Formaten werden die 
Zeichen auf eine annähernd ent spre-
chen de Anwendungs  größe skaliert.

Die Module behalten stets ihr Größen-
verhältnis zueinander und zur Fläche.

Bei Formaten, die kleiner sind als DIN A6, 
werden die Module gemeinsam nachträglich 
vergrößert (z. B. auf Visitenkarten: 200 % der 
zuvor skalierten Größe).

Bremen
hfk

ArT
music

Design
Theory

Bremen
hfk

ArT
music

Design
Theory

ArT
music

Design
Theory

Bremen
hfk

Durch Skalierung ermittelte Größe (links) 
und auf 200 % vergrößert (rechts).

Das Logo / Platzierungsgrößen

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 11
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SCHIRMHERR:  M IN ISTERPR ÄSIDENT DR .  JÜRGEN MÜLLER    ·     KÜNSTLERISCHER LEITER:  M ICHAEL MUSTERMANN

Sonderfall 1: Sponsorenlogo
In extremen Fällen wie in der Logo-Leiste steht nur das Absender-Modul. 
Wann dies der Fall ist, entscheidet das Referat 1.

Sonderfall 2: Kooperationen
Medien von Kooperationsprojekten …

… a) werden im Erscheinungsbild des  relevanteren Partners gestaltet. Wenn die Hochschule 
der untergeordnete Partner ist, tritt sie auf der Titelseite nur mit dem Veranstalter-Logo auf,

oder

… b) haben ein eigenes Erscheinungsbild, wenn das Kooperationsprojekt eine eigene, dritte 
Identität hat. Dann tauchen die Logos der Partner gleichwertig als Veranstalter auf der 
Titelseite auf (– die Hochschule wieder mit dem Veranstalter-Logo). 

Über die Einordnung in a) oder b) entscheidet das Referat 1.

Hochschule für Künste
University of the Arts 
Bremen

Veranstalter-Logo der HFK (s.o.)
Mindestgröße: 11mm hoch bei DIN A4, bei größeren Formaten entsprechend.
Das Veranstalter-Logo kommt auch bei Spezialmedien wie Stempeln etc zum Einsatz.

Beispiel für Kooperation

In  Kooperat Ion  m It:
Das Logo / Sonderfälle

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 13
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Hochschule für Künste
University of the Arts 
Bremen

Prof. Dr. Manfred Cordes
Rektor
rektor@hfk-bremen.de

fon +49.0421.9595-1018
fax +49.0421.9595-2018
www.hfk-bremen.de

Am Speicher XI 8
28217 Bremen

Großschnellgesellschaft mbH
Prof. Dr. Frank Mustermann
An der Chaussee 356–366
12345 Berlin

BRIEFBoGEN  _27. August 2010  _Kürzel: mco1

Sehr geehrte Herren,

wahrscheinlich sitzen Sie gerade in einer Präsentation und lesen sich diesen Text durch. Dabei stellen 
Sie langsam aber sicher fest, dass dies eigentlich nur ein Blindtext ist und mit Ihrem Produkt überhaupt 
nichts zu tun hat. Sie fühlen sich ertappt, lesen aber trotzdem unauffällig weiter. Wie Sie wissen, hat 
ein Blindtext eigentlich nur zwei Funktionen: Zum einen soll er ungefähr die Menge an Buchstaben zum 
Ausdruck bringen. Zum anderen unterstützt er den grafischen Anspruch eines Layouts. Mehr nicht. Und: 
Blindtexte sollen nicht gelesen werden. Nachdem Sie dies erfahren haben, sollten Sie jetzt langsam aber 
bedächtig den Kopf heben und mit dem Lesen aufhören. Am besten tun Sie so, als wäre diese Situation nie 
eingetreten. Aber – wenn Sie wollen, können Sie gern weiterlesen.

Dabei stellen Sie langsam aber sicher fest, dass dies eigentlich nur ein Blindtext ist und mit Ihrem 
Produkt überhaupt nichts zu tun hat. Sie fühlen sich ertappt, lesen aber trotzdem unauffällig weiter. Wie 
Sie wissen, hat ein Blindtext eigentlich nur zwei Funktionen: Zum einen soll er ungefähr die Menge an 
Buchstaben zum Ausdruck bringen. Zum anderen unterstützt er den grafischen Anspruch eines Layouts. 
Mehr nicht. Und: Blindtexte sollen nicht gelesen werden. Nachdem Sie dies erfahren haben, sollten Sie 
jetzt langsam aber bedächtig den Kopf heben und mit dem Lesen aufhören. Am besten tun Sie so, als wäre 
diese Situation nie eingetreten. Aber – wenn Sie wollen, können Sie gern weiterlesen. Wie Sie wissen, 
hat ein Blindtext eigentlich nur zwei Funktionen: Zum einen soll er ungefähr die Menge an Buchstaben 
zum Ausdruck bringen. Zum anderen unterstützt er den grafischen Anspruch eines Layouts. Mehr nicht. 
Und: Blindtexte sollen nicht gelesen werden. Nachdem Sie dies erfahren haben, sollten Sie jetzt langsam 
aber bedächtig den Kopf heben und mit dem Lesen aufhören. Wie Sie wissen, hat ein Blindtext eigentlich 
nur zwei Funktionen: Zum einen soll er ungefähr die Menge an Buchstaben zum Ausdruck bringen. Zum 
anderen unterstützt er den grafischen Anspruch eines Layouts. Mehr nicht. Und: Blindtexte sollen nicht 
gelesen werden. Nachdem Sie dies erfahren haben, sollten Sie jetzt langsam aber bedächtig den Kopf 
heben und mit dem Lesen aufhören. 

Ihr

Manfred Cordes
Rektor
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s e h r  G e e h r t e  L e s e r i n ,  s e h r  G e e h r t e r  L e s e r ,

vor sich haben Sie die aktuelle Informationsbroschüre für ein 
 Studium an der Hochschule für Künste Bremen. Ich würde mich 
freuen, wenn wir mit dieser Broschüre Ihre Aufmerksamkeit 
 gewinnen können. Warum ich Ihnen ein Studium an der HfK 
empfehlen möchte? Ganz einfach: hier finden Sie ein Studienum-
feld, wie es Ihnen kaum eine andere Musik- oder Kunsthochschule 
bieten kann, denn unsere Hochschule vereint beide Disziplinen 
unter einem Dach und hat dabei doch klare und übersichtliche 
Strukturen. 

An der HfK finden Sie Raum, sich zu einer selbstständig und 
eigen verantwortlich denkenden und entscheidenden Künst-
lerpersönlichkeit zu entwickeln. Dazu bedarf es einer hohen 
fachlichen und auch sozialen Kompetenz, dazu gehören Mut zum 
Fragen, zum Experiment, viel eigene Initiative und das ständige 
Streben nach Qualität und Exzellenz.

Die HfK ist ein Ort von Lehre und Forschung, aber auch von 
Kulturproduktion. Mit hunderten von Konzerten, Ausstellungen, 
interdisziplinären Projekten, Symposien und Lesungen sind wir 
einer der wichtigsten Kulturveranstalter der Stadt und der Region, 
getragen von einem kompetenten Dozententeam und vor allem 
von Ihnen: talentierten, neugierigen jungen Menschen aus aller 
Welt, die wir zum kulturellen Austausch ermuntern möchten.

Ich lade Sie herzlich ein: informieren Sie sich in dieser Broschüre 
oder zusätzlich auf unserer Website! Sollten dann noch Fragen 
offen sein, kontaktieren Sie uns gern. Vielleicht können wir Sie ja 
bald als neue/n Studierende/n in unserem Hause begrüßen.

Ihr Manfred Cordes 

Rektor der Hochschule für Künste Bremen

5
G

r
u

s
s

w
o

r
t

Bremen
hfk

Theory
Design

music
ArT

Hochschule für Künste
University of the Arts 
Bremen

›Hochschule für Künste Bremen‹ wird 
in jedem Medium genannt, in der Schrift und 
der erst- oder zweitgrößten Schriftgröße 
des Mediums.

Beispiel

20 Uhr , Unser Lieben Frauen Kirche, Bremen. 
Eintritt: 24,00 € / 15,00 €

Renaissance
 im Norden

Musik an den Höfen der Weserrenaissance 
Ensemble Weser- Renaissance  Bremen 

veranstalte von der Hochschule für Künste Bremen

28.10.2010

In der Kommunikation von Hochschul leitung 
und -verwaltung (und im Veranstalter-Logo) 
erscheint die offizielle Bezeichnung in 
festgelegter Typografie:

.  Schriften: DIN Next Pro  
Regular und Italic

. in drei Zeilen (wie gehabt)

. zweisprachig deutsch/englisch

Der Name

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 15
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Schrift/Typografie

Im Logo wird die DIN Next LT Pro Heavy 
verwendet. 

Die Schriftfamilie der DIN Next LT Pro 
kommt in der Kommunikation von 
Hochschulleitung und -verwaltung zum 
Einsatz. 

Sonst: freie Schriftwahl*

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 17
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Farbe

In der Kommunikation von Hochschul leitung 
und -verwaltung werden Logo, Name und 
Typografie in HKS 16 verwendet. 

Die beiden Module des Logos haben in 
einem Medium stets dieselbe Farbe und 
Erscheinung.

Sonst: freie Farbwahl*

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 19
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Bildstil

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 21



W

22 HFK BREMEN  CD-Kurzmanual

Grafische Systeme

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 23
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Raster und Formate

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 25
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Animation

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 27

Das Logo in seinen zwei Modulen ist in Bewegt-/Zeitmedien 
frei animierbar. Die Andeutung der räumlichen Staffelung, 
die Permutierbarkeit oder die Anordnung der Module 
zueinander können beispielsweise Ansätze darstellen. 

Es muss jedoch stets einen deutlich andauernden Zustand 
geben (i.d.R. der Endzustand), in dem die Module den be-
schriebenen Regeln folgend angeordnet sind.
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…

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 29
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Exkurs: Markenarchitektur

Unter dem Dach der Hochschule gibt es zahlreiche 
Einrichtungen, Institute und auch Projekte. Diese sind 
einerseits prägende Bestandteil der Hochschule, 
entwickeln und pflegen aber gleichzeitig ihre eigene 
Identität. Um dieser Balance gerecht zu werden, sollen 
gestalterisch in der Regel die Richtlinien S. 13 
(Kooperationspartner) zur Anwendung kommen.

HFK BREMEN  CD-Kurzmanual 31
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